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Amtliche Bekanntmachungen

Aufgrund von § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) wird die am 24.01.2023
beschlossene Haushaltssatzung wie folgt bekannt gemacht:
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Amtliche Bekanntmachungen

II.

Aufgrund des § 14 Eigenbetriebsgesetz für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat
am 24.01.2023 folgenden

beschlossen:

§ 1 Erfolgsplan

§ 2 Liquiditätsplan
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Amtliche Bekanntmachungen

§ 3 Kreditermächtigung

§ 4 Verpflichtungsermächtigungen

§ 5 Kassenkredite
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Amtliche Bekanntmachungen

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
Gemeindeverwaltung:

 
 

Stadt/Gemeinde 
Hausen im Wiesental 

Landkreis 
Lörrach 

        . 

Öffentliche Bekanntmachung 
der zugelassenen Bewerbungen zur 
 Wahl  Neuwahl X  
 

 
  Datum 

 

02.04.2023 
  

X
Y 

des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin am 
 
 

  

Nachstehend werden die Bewerber/innen für die Wahl bekannt gemacht, deren Bewerbung vom Gemeindewahl-
ausschuss zugelassen wurde. 
 

X 
Sie sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufgeführt;  
bei gleichzeitigem Eingang hat über die Reihenfolge das Los entschieden. 

 

Lfd. Nr. Name, Vorname(n) Beruf oder Stand Jahr der 
Geburt Anschrift (Hauptwohnung) 

1 Kiefer, Jörg Industriefachwirt 1973 Talstraße 4, 79688 Hausen im 
Wiesental 

2 Jost, Jörg Diplomverwaltungswirt (FH) 1966 Raitbach 38, 79650 Schopfheim 

3 Lotter, Philipp Verwaltungsbediensteter 
Hauptamt  1987 Lörracher Straße 4a,  

79595 Rümmingen 
 
Diese Bewerber/diese Bewerberinnen werden in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen. 
 
 

     Bürgermeisteramt 
Ort, Datum 
 
Hausen im Wiesental, den 10.03.2023 
 

 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 

Gez. Martin Bühler. Bürgermeister 
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Verunreinigung durch Hunde
Vermehrt gehen bei der Gemeindeverwaltung wieder Beschwerden über Hundehalter ein, die die Hinterlassenschaf-
ten ihrer Hunde auf Bürgersteigen und Straßen oder auf Wiesen liegenlassen. Besonders ist dies im Bereich des 
Sportplatzes sowie auf den Riedmatten.
Es wird ausdrücklich auf § 12 der PolVO hingewiesen.
§12 Verunreinigung durch Hunde
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Geh-
wegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch dort abgeleg-
ter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.
Entsprechende Behältnisse hat der Halter oder Führer eines Hundes mit sich zu führen.

Das Missachten der Vorschriften stellt eine Ordnungswidrigkeit dar.  
Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße geahndet werden.
Hundehalter fordern wir zur Rücksicht und Beachtung auf!

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental 
-Ordnungsamt-
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Notdienstplan vom 13.03.2023 bis 19.03.2023
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 07.03.2023 21:48 Uhr

Montag, 13.03.2023:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 14.03.2023:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 15.03.2023:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 16.03.2023:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 17.03.2023:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 18.03.2023:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 19.03.2023:
Park-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 89 66
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von 1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Montag, 13. März 2023
Gelber Sack

Donnerstag, 16.März 2023
Restmüllabfuhr

Samstag,m 1u. März 2023
Papiersammlung Vereine

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller	 mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue		  mob. 0151 6161 7726
			   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
Zutritt mit Maske empfohlen
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Ende des amtlichen Teils

Kulturelles:

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und Besu-
chern anbieten:
Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , Info unter 07622 687-323
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 
Kinder können umsonst mitgenommen werden.
Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Öffnungszeiten: Februar bis Dezember:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr

Veranstaltungen 

März Ort Veranstalter 
03 Fr Hauptversammlung, 17 Uhr FC Sportheim Sozialverband VdK 

03 Fr Probenwochenende, 20-22 Uhr Musikpavillion/Schule Hebelmusik 

04 Sa Probenwochenende, 16-20 Uhr Musikpavillion/Schule Hebelmusik 

05 So Probenwochenende, 11-13 Uhr Musikpavillion/Schule Hebelmusik 

05 So Scheibenfeuer Maiberg Narrenzunft 

09 Do Altennachmittag, 14.30 Uhr Ev. Gemeindesaal Mitarbeiterteam 
Altennachmittag 

11 Sa General- und Infoversammlung, 19 
Uhr Feuerwehrsaal Briefmarkenring 

12 So Probenwochenende, 11-13 Uhr Musikpavillion/Schule Hebelmusik 

17 Fr Jahreshauptversammlung, 20 Uhr Festhalle TV Hausen e.V. 

17 Fr Autoren-Lesung Hebelhaus Muettersproch-
Gsellschaft 

18 Sa Kinderkleiderbörse, 13.30-15.30 Uhr Festhalle Elternbeirat 

19 So Patrozinium Hausen i. W., 
Gottesdienst 11 Uhr Kirche St. Josef Kath. Kirchengemeinde 

24 Fr Generalversammlung, 19 Uhr FC Sportheim Schwarzwaldverein 

25 Sa Frühjahrskonzert, 20 Uhr Festhalle Hebelmusik 
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Blues im Wiesental: Michael van Merwyk & The Jookbox Zoo
Im Rahmen der Konzertreihe „Blues im Wiesental“ präsentiert Jazz und Blues Südbaden – exBluesive  mit Michael 
von Mervyk und seiner Band einen besonderen musikalischen Leckerbissen. Der Gitarrist und Sänger gehört wohl 
zu den bedeutendsten Künstlern in der deutschen und internationalen Bluesszene. Am Montag, 20. März wird er im 
Schweigmatter Waldhaus sein ganzes Können unter Beweis stellen.

Michael von Merwyk bezeichnet sich als Songster, sowas wie ein Vorgänger des Bluesman. Einer, der für jede Lage den 
passenden Sound parat hat und in seinen Songs die Facetten des Lebens reflektiert. Er schüttelt alles lässig aus dem 
Handgelenk in seinem eigenen musikalischen Dialekt mit einem geradezu virtuosen Gitarrenspiel garniert. Im Jahr 2022 
kürten ihn Jury und Publikum bei den „German Blues Awards“ zum besten Blues-Sänger und Solo-Musiker.

Das Konzert beginnt um 20 Uhr (Einlass und Bewirtung ab 18.00 Uhr). Die Platzkapazitäten im Waldhaus sind begrenzt. 
Deshalb gibt es die Karten für 22 € nur im Vorverkauf, in Sigrid’s Bastel-Lädele, Schopfheim und unter www.eventfrog.de

Vereine berichten / Info-Mix

Digitale Sprechstunde
In der Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental e.V., Constanze Weber Gasse 1 in Zell, findet am Freitag, den 17. März 
von 9:30 bis 11:00 Uhr die digitale Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren statt. Bringen Sie gerne ihre digitalen 
Geräte für ihre persönlichen Fragen mit.
Egal, ob Computer, Smartphone oder Tablet. Als Digital Kompass Standort unterstützen wir Sie im Umgang mit digitalen 
Medien, Geräten und Anwendungen. Wir helfen Seniorinnen und Senioren dabei, digitale Dienste auszuprobieren und 
einen sicheren Umgang mit dem Internet zu erlernen. Dies ist für Sie alles kostenfrei, da unser Digitallotsenteam auf
ehrenamtlicher Basis arbeitet.
Bei Fragen erreichen Sie uns unter 07625/9188371 oder digital-kompass@seniorenakademie-hw.de
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Vereine berichten

 Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des SPD Ortsvereines Hausen im Wiesental 

am Sonntag, 19.03.2023 um 18:00 Uhr 
im AWO Stüble Hausen 

	 Tagesordnung: 
		  1. Begrüßung durch Harald Wetzel 
		  2. Bericht aus Berlin: Takis Mehmet Ali (MdB) berichtet über aktuelle Themen aus 		
	     	     dem Bundestag 
		  3. Protokollbericht des Schriftführers 
		  4. Kassenbericht durch Kassierer und Kassenprüfer 
		  5. Entlastung des Vorstandes
		  6. Neuwahl des Vorstandes 
		  7. Bericht aus dem Kreistag durch KR Karl Argast 
		  8. Bericht aus dem Gemeinderat durch GR Harald Wetzel 
		  9. Vorstellung des Bürgermeister Kandidaten Philipp Lotter 
		  10. Wünsche und Anträge 

Harald Wetzel						      Bernhard Greiner
1. Vorsitzender						      Schriftführer

 
 Einladung zur öffentlichen Sitzung der Freien Wähler  

 
Liebe Mitglieder und Freunde der Freien Wähler Hausen i.W., 

zur Vorbereitung der diesjährigen Bürgermeisterwahl laden wir Sie herzlich zu einer öffentlichen Sitzung ein, die 
am Freitag, den 10.03.2023, um 19:00 Uhr 

im Sportheim des FC Hausen,  Stockmattweg 10 , 79688 Hausen i.W. 
stattfinden wird. 
 
	 Tagesordnung: 
		  - Vorstellung der Kandidaten zur Bürgermeisterwahl 
		  - Sonstiges  

Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr. Interessierte, Freunde und Bekannte sind herzliche willkommen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 Die Vorstandschaft Freie Wähler Hausen i. W.

Mitgliederversammlung und Muettersproch-Obe mit Jürgen Hack
Am Donnerstag, den 16.3.2023 lädt die Muettersproch-Gsellschaft Gruppe Wiesetal um 19.30 Uhr ins 
Literaturmuseum in Hausen im Wiesental ein. 
Zunächst wird die jährliche Mitgliederversammlung (mit Wahlen) abgehalten. Erfahrungsgemäß nimmt dies nicht all 
zu viel Zeit in Anspruch, sodass für den künstlerischen Teil noch sehr viel Zeit bleibt. 
Jürgen Hack, ein echtes Friburger Bobele, Liedermacher und Profimusiker spielt für Sie eigene Mundart-Songs und 
bekannte alemannische Lieder auf der Gitarre und sorgt damit für Stimmung pur.  Er singt, wie ihm de Schnabel 
gwachse isch, mit wohlwollender Offenheit, mit ironischem Augenzwinkern, und immer mit Sympathie. 
Der Eintritt ist frei. Die Veranstaltung ist öffentlich, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
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Solist Geige: J. C. Naas

Sonntagswanderung:    Über den 
Dinkelberg
Wann:	Sonntag, den 19.03.2023
Wanderstrecke:	 Maulburg (Bhf.)  

-  Hohe Flum  -  Eichen Fahrnau  -  
Hausen

Wanderzeit:	 ca. 4 Std. bei +260/-
210 Hm. und 15 km

Abfahrt:	 10:37 Uhr mit S-Bahn am Bahnhof 		
	 Hausen-Raitbach
Wanderführer:	 Ulrich Wagner, Tel. 67 26 23
ACHTUNG:	 Anmeldung erwünscht bis Samstag, 
den 18.03.23 !

Mittwochswanderung:   Die Laufenburger 8
Wann:	 Mittwoch, den 22.03.2023
Wanderstrecke:	 Laufenburg (D)  -  Hochrheinbrücke-  

Laufenburg (CH)  -  Kraftwerk 
Laufenburg  -  Laufenburg (D)

	 Es besteht die Möglichkeit die Strecke 
verkürzt (ca. 3 km) zu laufen.

Wanderzeit:	 ca. 2 Std., bei +/-70 Hmtr. und 6,8 km
Abfahrt:	 13:30 Uhr mit Pkw am Rathaus.
Wanderführer:	 Hannelore Zimara,  Tel.: 6 67 65 13
ACHTUNG:	 Anmeldung erwünscht bis Dienstag, 
den 21.03.23 !

Jahreshauptversammlung:
Wann:	      Freitag, den 24.03.2023
Wo: 	      FC-Sportheim Hausen 
Beginn:    19:00 Uhr
 
Tagesordnung
	 1. 	Begrüßung 
	 2.	 Totenehrung 
	 3.	 Tätigkeitsbericht des 1.Vorsitzenden – 
			   Ulrich Wagner 
	 4.	 Protokollbericht der HV 2021 – Ulrich Wagner 
	 5.	 Kassenbericht – Diana Grether 
	 6.	 Tätigkeitsberichte der Fachwarte: 
       				   a. Wege – Erich Kiefer  
       				   b. Wanderungen – Ursula Maier 
		  6a.	 Grußworte 
	 7. 	Ehrungen der Vereinsjubilare
	 8. 	Wünsche u. Anträge

Die Aussprache zu den einzelnen Tagesordnungspunkten 
erfolgt unmittelbar nach bzw. vor den Berichten. 

Ulrich Wagner				  
1. Vorsitzender
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Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 110

Aus der Gemeinde
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Spruch für den 3. Sonntag der Passionszeit:

„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.“ 
(Lukas 9, 62)

Voraus schauen

Jeder hat ja so seine Schwächen. Eine von meinen ist: Ich habe keinen so guten Gleichgewichtssinn. Vor allem nicht, wenn es um die rechte Seite 
geht. Wenn ich beim Fahrradfahren eine etwas stärkere Rechtskurve einschlagen muss, dann geht das nur gut, wenn ich vorher ganz bewusst in die 
Richtung schaue, in die ich fahren will. Der Kopf zieht sozusagen den Körper nach. Ich bin froh, dass er das tut.

Mit der Hand gepflügt, so wie damals im Alten Israel, habe ich natürlich noch nicht. Aber ich denke mir, auch da ist es gut, von Anfang an schon das 
Ziel im Auge zu haben – also das Ende der Furche –, damit die Furche auch gerade wird. Wer zurück schaut, so wie Jesus in seinem Bildwort sagt, 
zieht garantiert Kurven, und macht die nachfolgende Arbeit unendlich mühevoller.

In der Schule im Lateinunterricht habe ich einen Spruch gelernt: „Quidquid agis, prudenter agas, et respice finem.“ Zu Deutsch: Was du auch tust, tu 
es klug und bedenke das Ende. Ein weiser Spruch, den wir Menschen nicht immer berücksichtigen. Bedenke die Folgen deines Tuns! Natürlich, diese 
Folgen haben wir nicht immer in der Hand. Manches nimmt seinen Lauf, weil noch andere Dinge auf dem Weg liegen, gute oder schlechte. Aber oft 
können wir die Folgen doch in großer Klarheit sehen. Wenn wir es denn wollen.

Kinder können das noch nicht. Aber auch uns Erwachsenen fällt es manchmal schwer. Wir handeln oft aus dem Moment heraus, oder weil wir meinen,
dass wir einen guten Grund dafür haben – oder auch ein gutes Recht. Die Folgen lassen wir dann außer Acht. Jesus will, dass wir auf ein sehr großes
Ziel hin handeln: Das Reich Gottes, das Reich des Friedens und der Gerechtigkeit. Ich denke, dass dieses Ziel unser Verhalten durchaus beeinflussen
kann. Es könnte uns großzügiger machen, manchmal aber auch genauer. Es könnte uns vorsichtiger machen, manchmal aber auch mutiger. 

Eine gesegnete Woche – Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Sonntag, 12. März 2023 10:00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Prädikantin Antje Böttcher) mit Abendmahlsfeier; den Gottesdienst fei-
ern wir im Gemeindesaal.

Sonntag, 19. März 2023 10:00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Prädikant Thomas Schell); 
den Gottesdienst feiern wir im Gemeindesaal.

Sonntag, 26. März 2023 19:00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Pfarrerin Ulrike Krumm); 
den Gottesdienst feiern wir im Gemeindesaal.

Die Audiogottesdienste von Pfarrerin Ulrike Krumm finden Sie unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio.

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Jubiläumskonfirmation
Am Sonntag, 11. Juni, um 10 Uhr feiern wir in Hausen die diesjährige Jubiläumskonfirmation. Eine Gruppe von „Goldenen“ und von 
„Gnaden“-Konfirmanden hat sich schon zusammengefunden und im Pfarrbüro gemeldet. Wenn noch „Diamantene“ (60 Jahre) oder 
„Eiserne“ (65 Jahre) Konfirmanden mitfeiern möchten, können sie sich sehr gerne bei Frau Wetzel oder bei Frau Krumm melden. Wir 
freuen uns auf ein schönes Fest!

Gruppen und Angebote

Freitag, 10.03.2023 
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus. Kontakt: Frau Manuela Kosch, Tel. 69 75 884

Montag, 13.03.2023
14-17 Uhr Einzelgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; 
Email: berthold.bausch@freenet.de. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch an.

Dienstag, 14.03.2023 
18.30 Uhr Probe des Evangelischen Singkreises. Kontakt: Frau Ellen Krebs, Tel. 07622 - 5866.

Mittwoch, 15.03.2023
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

10:00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus. 
Kontakt Frau Ketterer, Tel. 6677 843 und Frau Heneka, Tel. 90 35 181

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Freitag 9:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag 15-16.30 Uhr 

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849. 
Diakonin Rebekka Tetzlaff erreichen Sie unter Rebekka.Tetzlaff@kbz.ekiba.de, Telefon 0162 4569 616.
 

Spruch für den 3. Sonntag der Passionszeit:

„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.“ 
(Lukas 9, 62)

Voraus schauen

Jeder hat ja so seine Schwächen. Eine von meinen ist: Ich habe keinen so guten Gleichgewichtssinn. Vor allem nicht, wenn es um die rechte Seite 
geht. Wenn ich beim Fahrradfahren eine etwas stärkere Rechtskurve einschlagen muss, dann geht das nur gut, wenn ich vorher ganz bewusst in die 
Richtung schaue, in die ich fahren will. Der Kopf zieht sozusagen den Körper nach. Ich bin froh, dass er das tut.

Mit der Hand gepflügt, so wie damals im Alten Israel, habe ich natürlich noch nicht. Aber ich denke mir, auch da ist es gut, von Anfang an schon das 
Ziel im Auge zu haben – also das Ende der Furche –, damit die Furche auch gerade wird. Wer zurück schaut, so wie Jesus in seinem Bildwort sagt, 
zieht garantiert Kurven, und macht die nachfolgende Arbeit unendlich mühevoller.

In der Schule im Lateinunterricht habe ich einen Spruch gelernt: „Quidquid agis, prudenter agas, et respice finem.“ Zu Deutsch: Was du auch tust, tu 
es klug und bedenke das Ende. Ein weiser Spruch, den wir Menschen nicht immer berücksichtigen. Bedenke die Folgen deines Tuns! Natürlich, diese 
Folgen haben wir nicht immer in der Hand. Manches nimmt seinen Lauf, weil noch andere Dinge auf dem Weg liegen, gute oder schlechte. Aber oft 
können wir die Folgen doch in großer Klarheit sehen. Wenn wir es denn wollen.

Kinder können das noch nicht. Aber auch uns Erwachsenen fällt es manchmal schwer. Wir handeln oft aus dem Moment heraus, oder weil wir meinen,
dass wir einen guten Grund dafür haben – oder auch ein gutes Recht. Die Folgen lassen wir dann außer Acht. Jesus will, dass wir auf ein sehr großes
Ziel hin handeln: Das Reich Gottes, das Reich des Friedens und der Gerechtigkeit. Ich denke, dass dieses Ziel unser Verhalten durchaus beeinflussen
kann. Es könnte uns großzügiger machen, manchmal aber auch genauer. Es könnte uns vorsichtiger machen, manchmal aber auch mutiger. 

Eine gesegnete Woche – Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Sonntag, 12. März 2023 10:00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Prädikantin Antje Böttcher) mit Abendmahlsfeier; den Gottesdienst fei-
ern wir im Gemeindesaal.

Sonntag, 19. März 2023 10:00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Prädikant Thomas Schell); 
den Gottesdienst feiern wir im Gemeindesaal.

Sonntag, 26. März 2023 19:00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Pfarrerin Ulrike Krumm); 
den Gottesdienst feiern wir im Gemeindesaal.

Die Audiogottesdienste von Pfarrerin Ulrike Krumm finden Sie unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio.

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Jubiläumskonfirmation
Am Sonntag, 11. Juni, um 10 Uhr feiern wir in Hausen die diesjährige Jubiläumskonfirmation. Eine Gruppe von „Goldenen“ und von 
„Gnaden“-Konfirmanden hat sich schon zusammengefunden und im Pfarrbüro gemeldet. Wenn noch „Diamantene“ (60 Jahre) oder 
„Eiserne“ (65 Jahre) Konfirmanden mitfeiern möchten, können sie sich sehr gerne bei Frau Wetzel oder bei Frau Krumm melden. Wir 
freuen uns auf ein schönes Fest!

Gruppen und Angebote

Freitag, 10.03.2023 
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus. Kontakt: Frau Manuela Kosch, Tel. 69 75 884

Montag, 13.03.2023
14-17 Uhr Einzelgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; 
Email: berthold.bausch@freenet.de. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch an.

Dienstag, 14.03.2023 
18.30 Uhr Probe des Evangelischen Singkreises. Kontakt: Frau Ellen Krebs, Tel. 07622 - 5866.

Mittwoch, 15.03.2023

 

Montag, 13. März 2023

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Dienstag, 14. März 2023

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Mittwoch, 15. März 2023

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Donnerstag, 16. März 2023

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Freitag, 17. März 2023

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Sonntag, 19. März 2023   4. Fastensonntag

Hausen 10:00 Uhr Eucharistiefeier / Patrozinium St. Josef mitgestaltet vom Hausener Chor / Pfr. 

Michael Latzel

Einladung zum Passionskonzert „Lesungen der Dunkelheit“

Samstag, 18. März, 20 Uhr, Kath. Kirche St. Bernhard Schopfheim

Bereits zur Tradition geworden ist ein Konzert in St. Bernhard in Schopfheim in der österlichen Bußzeit. In diesem Jahr steht

das Passionskonzert unter dem Motto „Lesungen der Dunkelheit“. Mit den „Leçons de ténèbres“ erklingt ein ergreifender und

affektgeladener Höhepunkt der barocken Vokalmusik,  der von Frainçois Couperin für die Liturgien der Karwoche 1714

komponiert  wurde  und auf dem gregorianischen Choral aufbaut.  Der Text  entstammt  den alttestamentlichen Klagen des

Propheten Jeremia. 

Ausführende sind die beiden Sopranistinnen Cécilia Roumi und Theresa von Bibra sowie der in Lörrach als Organist tätige

Johannes Menke (Professor für Historische Satzlehre an der Schola Cantorum in Basel) an der Orgel.  

Herzliche Einladung zum Passionskonzert  am Samstag,  18.  März 2023 um 20 Uhr in St. Bernhard in Schopfheim.  Der

Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. Das Konzert wird am Sonntag, 19. März 2023 um 17 Uhr in St. Bonifatius in

Lörrach wiederholt.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 

Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de

www.kath-mittleres-wiesental.de. 

Das Pfarrbüro bleibt vom 13. – 26. März geschlossen.
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Sketche, Büttenreden und viel Musik
Burgi Martin Bühler nahm Wohnprobleme aufs Korn
Frohe Stimmung bei Hausens Seniorinnen und Senioren
Hausen(kb).- Die fünfte Jahreszeit ging auch im Hebeldorf ihrem Ende entgegen. 
Noch einmal waren Lachen, Frohsinn und Heiterkeit Trumpf beim närrischen Al-
tennachmittag am „Schmutzige Dunschtig“ im evangelischen Gemeindehaus, das 
aus allen Nähten platzte, so gut war die Veranstaltung besucht.
Es bedurfte gewiss nicht des Gläschens Sekt, verabreicht von den sieben stilvoll 
und adrett gekleideten Hemdglunkis des Mitarbeiterteams, um Stimmung zu er-
zielen, denn die „Huusemer Narren“, Entschuldigung, die „älteren Mitbewohner“, 
bewiesen schon immer Humor auch ohne Alkohol und wissen zu feiern. Einen 
besonderen närrischen Gruß entbot Helga Kundlacz der erstmals am Altennach-
mittag teilnehmenden Gruppe aus dem neu eröffneten Pflegeheim „Haus an der 
Wiese.“ Dann ging es Schlag auf Schlag. Mit dem Marsch„Gruß mir mein Aarburg“ 
stellte sich das Örgeliduo Marlies Fleischer und Beate Sprich vor. 
Bereits beim nächsten Lied „Es war einmal ein treuer Husar“ wurde kräftig mit-
gesungen. Auch bei allen weiteren musikalischen Stücken trafen die beiden Voll-
blutmusikerinnen die richtige Auswahl an Schunkel-, Wein- und Fasnachtsliedern. 
Nach zweijähriger Pause konnte die Narrenzunft (NZH) wieder eine Abordnung 
zum Altennachmittag  schicken. Was die drei Akteure boten, alles Fasnächtler 
mi Rang und Namen im Hebeldorf, konnte sich hören und sehen lassen. Mario 
Brugger und Jörg Thum, begleitet von Andrea Behringer am Klavier, starteten mit 
dem seit 60 Jahren zum festen Brauchtum gehörenden „Huuse-Ho-Lied“, dem sie 
eine Schnitzelbank mit Geschehnissen und peinsamen Erlebnissen von Hausener 
Persönlichkeiten folgen ließen. Vom „geilsten Fest der Welt“, das es nicht ins UN-
ESCO-Weltkulturerbe schaffte, bis zum „verschwundenen Rinderbraten“ spannte 
sich der Bogen. 
Des Weiteren folgten Sketche, von allen Darstellerinnen locker dargeboten, 
so dass man aus dem Lachen nicht herauskam. Frau Schlaule (Heidi Zöllner) 
brachte die Moderatorin (Julia  Pohl) bei den „schwierigen Quizfragen“ mehr als 
einmal ins Schwitzen. Marietta Metzger berichtete aus ihrer noch kurzen Rent-
nerzeit und empfahl das Reisen als Therapiemittel. Die stellvertetende Sekretärin 
des Hausener Bürgermeisters (Heidi Zöllner) nahm Telefonate entgegen und war 
überrascht, was die Bürgerinnen und Bürger alles vom Rathaus wissen wollten. 
Alles wurde in breitestem Alemannisch vorgetragen, gekonnt persifliert. Dann 
stieg er als Amtsperson zum letzten Mal nach 24-jähriger Amtszeit in die Bütt, 
angetan mit schwerer Amtskette und vielen Orden, Bürgermeister Martin Bühler. 
Er freute sich, noch am heutigen Abend den goldenen Rathausschüssel an die 
Narren übergeben zu dürfen. Gewitzt beleuchtete das Ortsoberhaupt die Probleme 
auf dem Wohnungsmarkt mit gezielten Vorwürfen an  die Verantwortlichen im 
Land und Bund und wies zum Abschied das Beifall freudige Publikum auf die 
Vorzüge von Fröhlichkeit und Geselligkeit hin. Das Mitarbeiterteam hatte noch 
einige heitere Sketche und Anekdoten in petto, die alle zu gefallen wussten. Vom 
U-Virus“ und „U-Syndrom“ war eine Patientin (Helga Kundlacz) befallen und erhielt 
treffliche Hilfen von der behandelnden Ärztin (Margaretha Fechtig). Ins Reisebüro 
kam eine Rentnerin (Anita Schweiger) und brachte die Kundenberaterin (Marietta 
Metzger) ghörig ins Schwitzen und nahezu zur Verzweiflung. Zum Abschluss 
glossierte Beate Sprich das politische Geschehen in Deutschland und erntete 
verdienten Beifall. Mit „Auf Wiedersehen“ verabschiedete sich das Örgeliduo von 
den frohgestimmten Besuchern, die sich vor dem Nachhause gehen noch mit 
ofenwarmer „Zwiebelewaie“ stärken konnten und sich wohl tage- und wochenlang“ 
an den gelungenen und heiteren Altennachmittag mit vielen Pointen und Witzen 
erinnern werden.
Bilder:von oben nach unten):
1. Erstmals zu Gast beim Hausener Altennachmittag eine Abordnung vom neuen 
Pflegeheim „Haus an der Wiese 
2. Fröhliche Besucher
3. Die Schnitzelbanksänger Jörg Thum (links) und Mario Brugger
4. Für die muskalische Unterhaltung sorgte das Örgliduo Beate Sprich und Marlies 
Fleischer (rechts) 
5.Gab in der Bütt eine gute Figur ab, BM Martin Bühler

Bericht und Bilder: Klaus Brust

Aus der Gemeinde
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Der Ortsverband informiert: 
DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung 
Bis Mitte Februar erhalten alle Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer die „Meldebescheinigung  zur  
Sozialversicherung“  von  ihrem  Arbeitgeber.  Die  Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg rät dazu, 
die Angaben genau zu prüfen und  diese  Jahresmeldung  
gut  aufzubewahren.  Denn  falsche  Angaben  könnten  sich 
sowohl  auf  die  künftige  Bearbeitung  der  Rentenanträge  
als  auch  auf  die  Rentenhöhe auswirken. Für alle 
Arbeitnehmer, die am 31. Dezember 2022 beschäftigt 
waren, müssen die  Arbeitgeber  zusammen  mit  der  
ersten  Lohn-  oder  Gehaltsabrechnung  2023  eine 
Jahresmeldung für das vergangene Jahr abgeben. Aus 
dieser geht neben dem Zeitraum der  Beschäftigung  auch  
das  sozialversicherungspflichtige  Entgelt  hervor,  aus  
dem  die spätere Rente berechnet wird. „Wichtig sind Name, 
Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer 
der Beschäftigung und Bruttoverdienst“, betont die DRV. 
Wer Fehler entdecke, solle sich sofort an den Arbeitgeber 

Weiterhin viel Lohnunterschied zwischen 
Männern und Frauen  
 Am  8.  März  ist  wieder  Internationaler  Frauentag  
–  ein  langjähriger  Gedenk-  und Aktionstag, der nach 
wie vor nötig ist, sagt der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg. Denn auf den 7. März fällt im Jahr 2023  der 
Equal Pay Day. Er macht auf Verdienstunterschiede von 
Frauen und Männern aufmerksam und markiert symbolisch 
den geschlechtsspezifischen Entgeltunterschied, der in 
Deutschland weiterhin immens ist. Er beträgt  aktuell 18 
Prozent, in Baden-Württemberg sogar 23 Prozent. Bis zum 
Equal Pay Day am diesjährigen 7. März arbeiten Frauen 
sozusagen umsonst – ganze 66 Tage. Der VdK ermutigt 
denn auch die Frauen, Lohngerechtigkeit einzufordern 
und für die bessere Vereinbarkeit von Kindererziehung 
und Pflegetätigkeit  mit  der  Berufstätigkeit  einzutreten.  
Schließlich  müsse  man  hier  auch Armut und Altersarmut 
im Blick haben, so der VdK, der bundesweit fast 2,2 
Millionen und im Südwesten gut 250.000 Mitglieder hat, 
darunter mehr als die Hälfte Frauen.

Vereine berichten

Sonstiges Wissenswertes

Anmeldungen für Schönau und Todtnau unter Telefon 07671 99660
E-Mail: vhs-ow@todtnau.de

1.04.506 Ticketkauf leichtgemacht
immer dienstags:
2. Termin: 28.03.3023, 3. Termin: 25.04.2023, 4. Termin: 30.05.2023,
5. Termin: 27.06.2023, 6. Termin: 25.07.2023
Kursort: Bahnhof Zell von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Kostenlose Informationenstage unter der Leitung von Karl Argast, Telefon 07625 91980

1.04.516 Zusatzangebote -Fahrkartenautomat
Kursort:  Bahnhof  Zell  im  Wiesental,  am  Donnerstag,  Kurstag  nach  Terminvereinbarung  mit  Karl
Argast
von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Kursleiter: Karl Argast, Telefon 07625 91980 Gebühr: 5,00 € Teilnehmer: mind. 5

Studienreisen
1.09.016 Georgien und Armenien – Europas erste Christen
1. Termin: 19.05. – 31.05.2023

1.09.116 London mit der Grafschaft Kent
Termin: voraussichtlich Herbst 2023

Ein genaues Reiseprogramm mit Preisgestaltung erhalten Sie von Herrn Franz Hoch
Tel.: 07622 6713166 E-Mail: Hoch-Zell@t-online.de

1.09.216 Geführte Wanderung: Engelberg CH
Termin: 20.08.2023 
Treffpunkt:  07.00Uhr  Autohaus  Anti  Langenau  Individualanreise  (Fahrgemeinschaft),
Selbstverpflegung  Leitung Sigrid Anti 
Preisgestaltung erhalten Sie bei der VHS Oberes Wiesental    

302.226 Bewegungsschule für Kinder von 4 bis 6 Jahren NEU
8x freitags, ab 17.03.2023 von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr in der Sporthalle Atzenbach
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 52,00 € Teilnehmer: mind. 8

3.02.376 Fit mit Stepp-Stufengerät 60+
8x dienstags, ab 25.04.2023 von 09:00 Uhr bis 09:45 Uhr im DRK-Heim Zell
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 50,00 € Teilnehmer: mind. 10

3.02.406 Voll Power Kondition
8x mittwochs, ab 26.04.2023 von 18:00 Uhr bis 18:45 Uhr im städtischen Kindergarten Zell
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 42,00 € Teilnehmer: mind. 10

3.02.416 Fit Stufe 1,2,3
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 70,00 € Teilnehmer: mind. 10

3.02.446 Fit in den Sommer
8x dienstags, ab 23.05.2023 von 18:00 Uhr bis 18:45 Uhr im städtischen Kindergarten Zell
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 42,00 € Teilnehmer: mind. 10

1

wenden. Für die Jahresmeldung werden die Daten 
maschinell vom Arbeitgeber an die jeweilige Kran-kenkasse  
als  Einzugsstelle  gemeldet.  Sie  leitet  die  Daten  automatisch  
an  die anderen Sozialversicherungsträger  weiter. Auch für  
Minijobs werden  Jahresmeldungen abgegeben, Empfänger 
ist hier allerdings die Minijobzentrale. 
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Sonstiges Wissenswertes

Anmeldungen für Schönau und Todtnau unter Telefon 07671 99660
E-Mail: vhs-ow@todtnau.de

1.04.506 Ticketkauf leichtgemacht
immer dienstags:
2. Termin: 28.03.3023, 3. Termin: 25.04.2023, 4. Termin: 30.05.2023,
5. Termin: 27.06.2023, 6. Termin: 25.07.2023
Kursort: Bahnhof Zell von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Kostenlose Informationenstage unter der Leitung von Karl Argast, Telefon 07625 91980

1.04.516 Zusatzangebote -Fahrkartenautomat
Kursort:  Bahnhof  Zell  im  Wiesental,  am  Donnerstag,  Kurstag  nach  Terminvereinbarung  mit  Karl
Argast
von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Kursleiter: Karl Argast, Telefon 07625 91980 Gebühr: 5,00 € Teilnehmer: mind. 5

Studienreisen
1.09.016 Georgien und Armenien – Europas erste Christen
1. Termin: 19.05. – 31.05.2023

1.09.116 London mit der Grafschaft Kent
Termin: voraussichtlich Herbst 2023

Ein genaues Reiseprogramm mit Preisgestaltung erhalten Sie von Herrn Franz Hoch
Tel.: 07622 6713166 E-Mail: Hoch-Zell@t-online.de

1.09.216 Geführte Wanderung: Engelberg CH
Termin: 20.08.2023 
Treffpunkt:  07.00Uhr  Autohaus  Anti  Langenau  Individualanreise  (Fahrgemeinschaft),
Selbstverpflegung  Leitung Sigrid Anti 
Preisgestaltung erhalten Sie bei der VHS Oberes Wiesental    

302.226 Bewegungsschule für Kinder von 4 bis 6 Jahren NEU
8x freitags, ab 17.03.2023 von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr in der Sporthalle Atzenbach
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 52,00 € Teilnehmer: mind. 8

3.02.376 Fit mit Stepp-Stufengerät 60+
8x dienstags, ab 25.04.2023 von 09:00 Uhr bis 09:45 Uhr im DRK-Heim Zell
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 50,00 € Teilnehmer: mind. 10

3.02.406 Voll Power Kondition
8x mittwochs, ab 26.04.2023 von 18:00 Uhr bis 18:45 Uhr im städtischen Kindergarten Zell
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 42,00 € Teilnehmer: mind. 10

3.02.416 Fit Stufe 1,2,3
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 70,00 € Teilnehmer: mind. 10

3.02.446 Fit in den Sommer
8x dienstags, ab 23.05.2023 von 18:00 Uhr bis 18:45 Uhr im städtischen Kindergarten Zell
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 42,00 € Teilnehmer: mind. 10

13.02.486 Outdoor Sommer
6x freitags, ab 09.06.2023 von 18:15 Uhr bis 19:15 Uhr auf dem Gelände Autohaus Anti Langenau
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 33,00 € Teilnehmer: mind. 10

3.02.496 Inliner Kurs
6x samstags, ab 06.05.2023 von 14:00 Uhr bis 14:45 Uhr Schulhof der Montfort-Realschule Zell
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 25,00 € Teilnehmer: mind. 10

3.02.506 Walken und Gymnastik
8x sonntags, ab 14.05.2023 von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr Treffpunkt Maienberg Hausen
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 63,00 € Teilnehmer: mind. 10

3.02.516 Nordic Walking und Genuss NEU
6x freitags, ab 21.07.2023 von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr Treffpunkt Autohaus Langenau
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 45,00 € Teilnehmer: mind. 10

3.02.526 Gymnastik und Genuss NEU
6x samstags, ab 06.05.2023 von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr Treffpunkt Langenau, Staltenstraße 4
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 55,00 € Teilnehmer: mind. 6

3.02.906 Aqua fit
10x dienstags, ab 06.06.2023 von 19:00 Uhr bis 19:45 Uhr im Freibad Zell
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 93,00 € zzgl. Eintrittsgebühren Teilnehmer: mind. 10

5.00.016 Wie werde ich finanziell unabhängig
Vortrag am Mittwoch, 26.04.2023 von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in der Mensa 
Dozent: Frank Beckert, Finanzplaner, dipl. Bankwirtschafter und gepr. Vermögensberater DBBV

Bitte um Voranmeldungen: vhs@stadt-zell.de

2
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Sonstiges Wissenswertes

März-Veranstaltungen im Hofgut LEO in Gresgen.
Sonntag, 12. März, 11.00 Uhr
Finissage Ausstellung Werner Deschler
„Der Stein spricht“, so hieß die Ausstellung von Steinskulpturen von Werner Deschler, die in den Räumen des Hofguts 
LEO in Gresgen zu sehen waren.
Zur Finissage steht der Kanderner Künstler für Gespräche zur Verfügung. Wernfried Hübschmann moderiert und trägt 
einige Texte bei.
Eintritt: frei

Sonntag 19.3.2023 Matinee 11.00, Einlass 10.30
Vernissage „ Wie Innen so Aussen“ 
im Hofgut Leo in Gresgen
In und um das Gelände des Hofgut Leo in Gresgen, laden 7 Objekte 
des Bildhauers Tilo Tscheulin dazu ein, Landschaft und Innenraum 
gleichermassen als eine Einheit zu erfahren.
„Eine Skulptur aus Stein, geschaffen aus einem rohen Block bietet 
alle Möglichkeit zur Manifestation.“- Zitat des in Hägelberg lebenden 
Bildhauers.
„Alles ist jederzeit überall vorhanden. Der Bildhauer entscheidet, was 
er wegnimmt und was er bestehen lässt. Im Innern des Objektes sind 
alle Möglichkeiten vorhanden.“
In den Holzskulpturen wie zB. in der Skulptur das phtaloblaue Herz des 
ältesten Apfelbaums von Hägelberg zeigt uns den Einblick ins Innere 
eines über hundert Jahren alten Apfelbaumes, der nur noch durch sein 
Kambium existierte und zusammen gehalten wurde und letztendlich 
im Sturm 2019 zum letzten Fall kam. Im Innern der Biomasse des 
Stammes fand sich sein Herz, über Jahrzehnte von Insekten und 
Bioorganismen zum Kunstwerk geformt.
In der Plastik Luna y Sol reflektiert sich nicht nur die Aussenwelt, in 
der spiegelglatt polierten Oberfläche des rostfreien Stahls, sondern 
die gesamte Aussenwelt bis hin zu Sonne, Mond und Sternen wird in 
der Kristallglaskugel zentriert, fixiert auf den Kopf gestellt und für den 
Betrachter gebündelt. So erschliesst sich im Inneren der Kugel der 
gesamte Anblick von Himmel und Erde.
In der Triologie aus Natursteinfindlingen wird das Thema Herz und 
damit verbundene Emotionen verarbeitet. Die Werke die als Basis 
jeweils einen Natursteinfindling haben, wurden vom Künstler
intuitiv gestaltet. Im Werk But love means pain  weist Tscheulin auf die Spannung von Schmerz und Liebe hin. In der 
Skulptur Die Himmelwärtsblickende verkörpert sich ein weibliches Ursymbol als Quelle alles Lebens.
Der in Hägelberg lebende Bildhauer Tilo Tscheulin leitet seit 10 Jahren das Kunstprojekt Wasserhüsli und ist bis zum 5.3. 
in der Pop-Up Galery Weil mit Ölgemälden und Steinskulpturen zu sehen. Im Hofgut Leo in Gresgen läuft die Ausstellung 
bis zum 15.5.2023

Begleitet und eröffnet wird die Vernissage von der Schopfheimerin Cellistin Bettina Maria Bauer mit einem Solo-Cello 
Konzert von 11.00-11.45 und anschliessenden Klangimprovisationen zu den Objekten.
Das Rahmenprogramm der Eröffnung wird ergänzt durch einen Vortrag von Genossenschaftsgründer des Hofgutes 
Thomas Hann von 15-16.00 und einer nachfolgenden Klangexkursion zum Hausberg Rümmelesbühl.

Im Cafe LEO servieren wir neben Kaffee und Tee, hausgemachte Kuchen und eine Tageskarte mit leichten Gerichten 
zum Wohlfühlen.

Neu ist auch der Webauftritt des Hofguts LEO: 
www.hofgutleo.de
wernfried.huebschmann@hofgutleo.de

Bild:privat



10/23

18

Hausener Woche

Sonstiges Wissenswertes

Informationsveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag und zu FIONA 2023 
Der Fachbereich Landwirtschaft & Naturschutz des Landratsamtes Lörrach bietet Informationsveranstaltungen 
zum Gemeinsamen Antrag und zu FIONA 2023 an folgenden Terminen an:

•	 15.03.2023 Gemeindehalle in Schallbach um 19 Uhr (Schwerpunkt Ackerbau)
•	 20.03.2023 Landgasthaus Maien in Eichsel um 19 Uhr (Schwerpunkt Ackerbau)
•	 27.03.2023 Online-Informationsveranstaltung um 19 Uhr per Webex (Schwerpunkt Grünland)
•	 28.03.2023 Angenbachtalhalle in Häg-Ehrsberg um 19 Uhr (Schwerpunkt Grünland)

Eine Anmeldung zu den Infoveranstaltungen soll bitte über das Online-Anmeldeportal 

Terminland -https://www.terminland.de/loerrach-fb-landwirtschaft erfolgen

Anzeigen
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Neues aus der Hebelstraße

Wernfried Hübschmann

DDrruunntteenn  aamm  FFlluussss

Leben ist kein Programm, kein Konzept, kein Plan.

Leben ist nicht einmal eine Idee, obwohl mir dieser

Gedanke gefällt.

Einen Monat lang war ich nicht hier; jetzt 

begreife ich, warum – und hasse mich dafür.

Leben ist Leben ist Korrektur, Verwandlung, Zumutung,

Bewegung und eine unablässige Atemübung;

Leben ist dieser frische Orangensaft und dieser Espresso,

ist der Blick von der obersten Treppenstufe nach unten –

(du weißt, warum ich Montage nicht mag!)

Ich war drunten am Fluss, wo die großen Quader liegen, kreuz

und quer, damit die Strömung den Bogen nicht auswäscht,

saß da stundenlang und starrte hinaus aufs dreckige Wasser,

winkte den Männern auf den Schleppkähnen, den Kindern –

und die Wäsche, auf dünne Drähte gespannt, winkte zurück,

schneeweiß wie ein Wahrheitsgefäß, das vorüberzieht,

            eine überirdische Erscheinung, unverständlich und groß,

 eine Wolke, die über Bord geht, sich einfach auflöst.
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www.wiesental-hoerakustik.de

Lörrach • Palmstraße 4 • 07621 / 5799086

Hätten Sie es gesehen?

Winzig kleine Hörsysteme - 
keiner sieht wie gut Sie hören!

Das beste: die kleinen, 
fast unsichtbaren Hörsysteme 

passen an jedes Ohr!

Jetzt noch bis 31.03. anmelden
und Testhörer werden.

HÖR
Aktion
2 0 2 3 !
Für Sie und Ihre Ohren!


